
^ZF^ ÄmtMalt zur Laibacher Zeitung «,"„,
Erkenntnis) .

Das k. k. Landesgcricht Wien tn Strafsachen
erkennt kraft dcr ihm uon Sr, Apostol. Majestät ucr-
liehcne» Amtsgewalt, daß der Inhalt des Aufsatzes
„belauschte Gespräche" in Nummer 13 dcr Zeitschrift
«der Zeitgeist" uom 20. März 1805 daS Vergehen
der Aufreizung nach § 302 St. G- V. begründe
m,d uerbinbct damit auf Grund des tz 16 dcS Straf-
uerfahrcns in Preßsacheu nno deS § 36 P. G. daS
Verbot der wcilcren Verbreitung.

Wien am 0. April 1865.

Der k. k. Laudcögcrichts-Präfioent:
Voschan »l. s>.

Der k. l. NathSsekretär:
T h a l l i n g e r m. r».

( l 2 , - 2 ) Nr. 282 pr.

Konkurs-Kundmachullst.
Bei dem k. k. Landeögerichte in Graz ist

dermal eine definitive Accessistenstclle mit dem
jährlichen Gehalte von 42U st. und eventuell
von 3«? fl. 5)0 kr. mit dcm Vorrückuugsrechte
in die höhere Gehaltsstufe zu besehen.

Die Bewerber um diese Stelle werden aufge-
fordert, ihre gehörig belegten Kompetenzgesuchc

b i n n e n v i e r Wochen
von dem Tage der dritten Einschaltung dieses
Ediktes in die Grazer Zeitung vorschriftsmäßig
bei diesem Präsidium zu überreichen.

Vom k. k. Landesgcricht5 ^ Präsidium, ^
Graz am U>. 'April l8l»5.

(,22—2) Nr. 2?!> s,,'.

Hilfsmnter - Dircktorsstcllc
in Zilli.

Bei dem k. k. KreiSgerichle in Zilli ist
die Stelle des Direktors der Hilftzämter mit
dem Gehalte von l ) l5 fl. und rücksichtlich ttiU fl.
zu besetzen,

Die Vcwerdungsgesuche, worin insbeson-
dere die Kenntniß der slooenischcn Sprache
nachzuweisen ist, sollen

b i s l<> M a i d. I .
im vorgeschriebenen Wege bei dem gefertigten
Präsidium einlangen.

Präsidium deS k. k. Krelsgerichteö.
Zilli am U». April l«U5».

-^M- IutelllgenMtt zur Lmbacher Zeitung. ^,
(722—2) Nr, l«W,

Ed ik t
zur Einberufung der Verlassen.

schaftö-Gläubiger.
Von d>,m k. k. Landeögl'richte

^aibach werden Diejenigen, welche
als Gläubiger an die Aerlassenschaft
dcr am :l März l8U5» ohne Testament
verstorbenen ?lntonia Peterlin, ver-
witwet gewesenen Skcrjanz von Ut^
mat Nr. ltt eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Ge-
richte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den

8. M a i 1665,
Vormittags !> Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schrift»
lich zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Vl'zal)llmg dcr angemeldeten F^rc
derllngcn erschöpft würde, kcin wei-
terer Anspruch zustünde, als inso-
ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 4. April !8l»5.
(7,3-3) Nr. 841.

Kmatorsbcstcllung.
DaS hochlöbliche k. k. Landcsgcricht

in Laibach hat übcr die Gertraud Ve>
ncdizhizh von Piraschizh wegen lonsta«
tirten Irrsinnes dic Kuratel zn ucrhän«
gen befunden.

Was mit dem Äcisape zl>r allge»
meinen Kenntniß gebracht wird, daß der>
selben Josef Cocnltl von Piraschizh zum
Kliralor bestellt wurde.

K. k. Vezirlöamt Nadmannsdorf, als
Gericht, am 28. Februar 1865.

(717—3) " N r . 1131.

Edikt
zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s -

se nsch as t s .G l a u b igc r .
Von dcm k. k. Vezirksamle Ratschach,

als Gericht, werden Diejenigen, welche
als Gläubiger an die Vcrlasscnschaft des
nm 8. Iuu l 1864 ol?iic Testament ucr-
stordencu Kaspar Gabrovitz, Realitäten«
besitzcr in Natschach, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gc<
richlc znr AmmlDling und Darthliung
ihrer Ansprüche den

29, A p r i l 1865.
früh um 9 Uhr. zu erscheine», oder bis
dahi» ibr Gcsnch schriftlich zu übcrrci-
chcn, widrigcns dcnsclbcu a>, die Vcr-
l'isse„schaft. wcmi sie durch Vczahlnng dcr
angcmtloclcn Foll,cn!»gc!i clschöpftwürdc.
kein wcilcrcr Anspruch znsti'mde. als inso»
ferne ihne« cin Pfandrscht gebührt.

K. r. Vczilksamt Nalschach, alS Gc.
richt, am 8. April 1805.

Erekttttve Fcilbietullq.
n,a ^ " ^ ' " ' ^' ^ ^'zirls.mle Nass/ufup,
M Gmcht, wird hlen.il belaunt gemacht!

ES sei über das Ansuchen deS Herrn
Emil Iombart. durch seinen Machthaber
Herr» IuliuS Iombart uon 5tlingcllfrls,
grgen Iosrf Kral uon Telzlic wegen, aug
dem Vergleiche ddo. 20. Jänner 1801.
Z. 311. schuldiger 147 ft. g. N . <̂ . «. <̂
i» die erekutiue öffentliche Verstcigmmg
der, dcm ̂ cpteren gehörigen, im Gr»nr.
buche dcr Herrschaft Klmgcnfcls .̂ ub Nllf..
Nr. 28 nno 29 volkcir.mcnden Hllbren'
lität im gerichtlich erhobenen SchähnugS'
werlhc uo,l 1000 fi. 00 kr. öst. W. ge»
williget, und zur Volmilnue derselben
die exekutiven Fcilbiclungs'Tagsahungci,
auf den

15. M a i ,
14. J u n i uub
15, J u l i d. I . .

jedcömal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtskauzlei mit dem Anhange bcsiimmt
worden, daß die fcilzubictenoc A'ealll.U
nur bei der leptcn geilbiclung auch >m«
ter dem Schapiü'gswcrthc m> sru Meist-
diltlüden l.'iiitcingr^el'cll „.»rre»?,

DaS Schäplln^c'prc'lofoli. derGilind»
bllchöcxlrakl imd dic ^izitlUiolKudediiigiiijsc
können dci oilscm Gerichte in dcn gsivd'hn»
lichen Amlöstundci, eingesehen wcroen.

K, k. Vlzirksamt Nasscufuft. als Ge°
richt, am 2.'I6imcr 1805.

(005^3) " " ' " N r . 10.

Erekutive Fcilbietung.
Von dcm k. k. 'Vrzirrsamtc Nasscils'lllZ.

als Gericht, wirk hicmit bekannt gemacht-
Es sei über l'aö Ansnchcil des Hcrrn

Iul,uS Iombart uon Klingcnfel^ gegcn
Johann Snlolc uon Groß>^ermz wcgc».
ans dem Vergleiche uom 10. August 1801.
Z, 2591, schuldiger 01 fi. 02 lr. ö. W.
«. tl. o. in die creklltmc öffculliche Vcrstei'
gcrung der, dcm Lcl)lcru gehörigen, im
Grundbuche dcs Gutes Swnr 5ul> Nktf.»
Nr. 42 uorkommcndcu Hubrcalität im
gerichtlich erhobenen Schählingswcrthe von
512 ft, ö. W. gtwilliget, und zur Vor-
nähme derselben die Feilbictungs.Tag-
satzllNücn auf den

10. M a i .
10. J u n i und
10. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die»
scr Nmtskanzlci mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Frilbiclung
auch untcr dcm SchäßungSwerthe an
dcn Meistbietenden hmtangcgcbcn werde.

Das Schatzlmgsprotokoli. dcr Grund,
lmchsmrakt und liie Lizitationsbedingnissl
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Vezirköamt Nassenfnß, als Gc>
ncht. am 4. Jänner 1805.

(090 -3 ) ' ' Nr. 11.

Erekutive Fcilbietnug.
Von dcm k. k. Vczirksamlc Nasscnfllp.

als Gericht, wird hicmit bckannt gemacht:
Es sei l'ibcr das Ansnchcu dcö Herrn

Julius Iombart uon Klinglüfcls. gegen
Johann Vranlor von ^lenouik wegen,
ans dem Vergleiche vom 18. Jänner

1861. Z. 207, schuldiger 33 ft. 10 kr.
öst. W. c. «- e. in die ereknlive öffcnl
Kchc Versteigerung der, dem LctMn gchö>
rigc», im Grnndbnchc dcs Gilles Swur
,u!> Nklf.-Nr. 110 vorkommenden Hub-
rcaliläl im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe von 543 ft. ö. W. gewiUi-
gst. und zur Vornahme derselbe» die
Fellbielliugs-Tagsahlmgen auf den

12. M a i ,
12. J u n i und
12. J u l i 180b.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die.
scr Amtskanzlei mit dem Nuhauge be-
stimmt worden, daß die fcilzubirtrude
Realität nur »ci der letzten Fcilbietung
auch unter dem Schähungswcrlhe an
den Meistbietenocn himangegcben werbe.

DaS SchätulugSprotokoll, der Grund»
buchserlrakt und die LizilalionSbedmgnissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werde»?.

K. s. Bezirksamt Nassrnfllß, als Ge-
richt, am 15), Ia i incr l>l<;5».

(""--!) Rr. 1^.

Crekutive Fcilbietung.
Von dcm k. k. Vezirksamte Nasfensnß

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht-
Es sei über das Ansllchcn dcr Ludwig

Iombcnt'schcn Erben uon KlmgcnfclS
gegen Johann Erschcu uon Altendorf
wegen, aus dcm Urchcile ddo. »̂. Dczcm-
ber 1853, Z. 5131, schnloiger 21 fi.
l7 /2 kr. öst, W. r. ?. 0. i„ die erekulive
öffentliche Versteigerung der, dem Lehlern
^'horigcn, im Grundbuche der Herrschaft
Klingcnfels 8ul) Urb.. Nr. 45 uorkom-
mcnden Hubrealilät im gerichtlich crho.
bcncn SchätznngSwcrthc von ,1200 ft.
^ t . W. gcwilligcl. und zur Vornahme
dMclbcn die FcilbictungS-Tagsammacn
aus den " ? »

8. M a i ,
>̂. J u n i und

8. J u l i 1805,
ledcsmal Vormittags um 9 Uhr, in
dlescr Amtskanzlei mit dem Anhange be.
mmmt worden, daß die feilzubietende
"calilät mir bei der letzten Fcilbietung
mich untcr dcm Schäßungswerlhc an den
Meistbietenden hintangegebeil werde.

Das SchälMlgsprotokoll, der Grund-
l'uchöcnrakt und die Lizitationsbedingnisse
l"»»e!i bei dicscm Gerichte in den gewöhu.
uchcn Amtssllinden cingcsedcu werdcn.
, "> k. Vczirksaml Nusscnfuß, als Gr-

"chl. ar.l 15. Jänner 1,805.

l̂ 98.-3) '^7^7

^rcktttive Fcilbictung.
Vo» dcm k. k. Vezirksamte Nasscnsuß.

als Gericht, wird hiemit bckaunt gemacht:
^ Es sei über las Ansnchcn dcr Ludwig
>mbart'schs„ Erbcn uon illingcimlö,
gcgcn Varlhlmä Vcrtalschilsch von Prc.
l̂ ge wcgcn, ans dem Vergleiche dl>o. 24.
Dezember 1853, Z. 5339. schuldiger!
93 fi. 70 kr. ö. N . «. «. c. l>, die tfc-
kllliue öffentliche Versteigerung der. dem
^ftUcru gel'migs!,. im Grnodbuche der

Herrschaft Klingcufels «ul. Nktf.--Nr. 0<1
vorkommenden Hubrealltät i>n gerichtlich
erhobenrn Schä'tzungswerthc uo„ 1030 ft.
15 kr. ö. W, gcwilliget. und zur Vor«
nähme derselben die FrilbirlungS.Tagsaz«
zuligen auf den

10. M a i .
10. J u n i und
10. J u l i b. I .

l'edesmal Vormittags 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlei mit dcm Anhange brstimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictuug auch un-
ter dem Schäyllngswerchc au den Meist-
bietenden liinlangcgci'rn werde.

Das Schäylmgsprotololl. der Gnmd-
lmchsertrakt uud dir ^izitationsbcdignissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nasse»füß. als Ge-
richt, am 15. Jänner 1805.

(099—3) Nr. 14.

Grcklltivc FcilbictlMss.
Vo„ dcill s, k. Vczirlöamll ylnssrnillß,

alS Gericht, ivird hirmit bekannt gemacht -
<5s sri über dcis Änslicheu der Ludwig

Iombart'schs» Erben von .NliugenfelS,
i^grn Josef Aanizh vo» Vuzyka wege,^
ailS dem Vergleiche vom 25. Februar
1854. Z. 1228, schuldiger 23 ft. 14V, fr.
öst. W. c-. e<. <?. i» die exekutive öffentliche,
Vcrstrigcrnng der. dcm Achtern licl'örigen.
im Grundbnchc des Gutes Lwur .̂ ul»
Nktf . 'Nr. 20. Fol. 33 vorkommenden
Äcrgrcalität im gerichtlich erhobenen
Schayilngswcrthe uon 307 ss. öst, W.
qclvilligct, und zur Vornahme derselben
die Fcilbieluligs-Tagsajumgen auf dcn

9. M a i ,
9. J u n i und
11. J u l i l 805 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in
dieser Amtskanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität uur bei dcr lctztcn Fcilbieluiig
auch unter dcm Schäpungswerlhe au dcn
Meistbietenden hlulmigegcben werde.

Das Schätzungsprolokoll. dcr Grund»
biichsertrakt und die ^izitationsbrdingnisse
können bci diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amtsstnnden eingesehen wer-
dcn.

K. k. Vezirlsamt Nassenfuß. als Ge-
richt, am 4. Jänner 1865.

(700^3)' Nr. i 5 7

Erckutivc Feilbictuuss.
Von dem k. k. Vezirksnmtc Nasscnfuß,

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen dcr 5!udwia,

Iombarl'scheil Erbe,« vou Kliugenfclö.
gegen Adam Kirn vou Gabernik wcgcn,
aus dem Vergleiche uom 0. Dczrmbcr
1854. Z. 5049. schuldiger 43 fi. 51 kr.
öst. W. «'. 5. «. in die M'kliliue l'ffrnt- '
lichc Verstcigcrulig der. dcm Letztern ae»
hörigen, im Grundl".'.chc drr Herrschaft
KlmgeufclS ,̂ u!> Rklf. »Nr, I . ^ j l vor-
kommenden Hublealität im gerichtlich er.
!'ol,cmn Schät)unq?wtl<he vo>, 222 ft.
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50 kr. ö. W. gcwilligct, und zur Vor«-
„ahme dic Fcildictungstagsatznngcn anf dcn

12. M a i .
12. J u n i ll»d
12. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die.
ser AnUskaiizlei nnt dcm Anhange l>estimmt
worden , daß die feilzubietende Ncalitäl
nur bei der lehtcn Fcilbietnng auch uu>
ter dcnl Schäyuligswcrtbc au dcn Meist-
bictfl'dcu dintangcgeden werde.

Das Schaylingsvrolokoll.der Gruud«
s'lich^l-rlratt u»o oie Lizitationsbedingnissc
löuucu l'ei diesem Gerichte i» dengewöl'n«
lichen VmtsNnndcn eingesehen werden.

K. f. Bezirksamt Nassenfuß. als Ge>
richt, am 15. Iänuer 1865.

(701—3) Nr. 10.

Erckutivc Feilbiettmg.
Von î em k, k. Vtzirköamte Nasscnfliß,

als Gericht, wird kicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Anstichen der Ludwig

Iomdart'schen Erden uon Klinkenfeld
gegcil Georg Koschak uon Sagrud we»
gen, a«s dem gerichtlichen Vergleiche ddo.
19. Jänner 1354. Z 582, schuldiger
8 fi. 35 kr> i?. W. c/. !>. l). in dic tze-
klitive öffentliche Versteigerung dcr. dem
kentern gehonten, im Grnndl'iichc des
Gntcs Swur >ul) Url'.«Nr. 99 vorkom-
menden Hul'rcalität im gerichtlich crh0'
denen Schäyllngswerihc uou 758 fi.
öl). W. gcwilliget. und zur Vornal'mc
dcrscll'cu die Feilbictungs « Tagsapungcn
auf den

13. M a i ,
14. J u n i llud
14. J u l i l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die-
scr Nmtvkanzlci mit dem Anhange be«
Nimmt worocu, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feill'ictiiug
auch nntcr dem Schaßnngswcrthe an den
Meistliieienden hintangcgcden werde.

Das Schähnngsprotokoll. dcr Grund'
lmchsertrakt und die Lizitationsdeding»
nissc lönncl« bei diesem Gerichte in
den gewöhnlichen Amlöstuudcu eingesehen
werden.

K. t. Bezirksamt N<isscnfuß. als Ge-
richt, am 15. Jänner 1865.

(702—3) Nr? 4 l ^ ,

Erckutivc FcilbietlMl;.
Von dem k, k. Äczirksamte Nasscüfl,^

als Gericht, wird diemit bekannt ^einacht:
Es sei nbcr das Ansuchen dcs Herrn

Josef Tomaschizh uon Nassenfuß. gegen
Josef Märn uon Gabcrjcllc wegen, ans
dem Vergleiche vom 8, März 1863, Z.
859 . schuldiger 70 fi. öst. W. <-. ". <!.
in die exekutive öffentliche Versteigerling
dcr, dem Lehtern geliorigen. im Grund»
buche dcr Herrschaft Nasscnfnp .<ul) Ulb,»
Nr. 352 nnd 666 vorlommenden Hub
rcalitalen im gerichtlich erliobenen Schäz-
znligöwcrtl'c uou 984 si. 60 kr. öst. W.
gcwllliget, nnd zur Vornahme derftU'en
die Hcilbietlma.s»Tagsatzungen auf dn>

6. M a l ,
7. I n n i nnd
7. J u l i 1865.

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, iu dieser
Amlskanzlci mit dem Anhange bestimmt

worden, daft dic feilzubietenden Realitäten
nur bci dcr lcylen Icilbiclung alich nn<
ter dem Schäynng'?wcrtlic an den Meist'
bietenden lnmangegcben werden.

Das Schäpungsprotokoll, dcr Grund,
bnchsextrakt uno die Lizitationsbcdingnisse
könntn liei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöslundcn cinqcsebe» werben.

K. k, Bezirksamt N.ifftnf»^ als Ge<
richt, am 9, Febrnar 1865.

( 7 0 4 - 3 ) Nr. 4113,

Erekutivc Fcilbietmlg.
Von dem k, k. ^czilf^innte Nassenfuß,

als Gericht, wird biemit bekannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen dcr Ludwig

Iombart'schcn Erben von Klingenfsls,
gegen Josef Jerichilh von Tcrstenik we^
gen, ans dcm Vcrglcichc ddo, 13. Mai
1«54, Z.' 2370, schnloigcr 66 ft. 36 kr,
ö. W- c. ^. <:. in die exelulive öffentliche
Versteigerung der, dem Gehler» gchöri-
gen, im Grundbuche der Herrschaft Kroi>
scnbach >>>»!> Urb. > Nr. 156j>> uorkon^
inenden Hnbrealität >m gerichtlich erho«
bcncn Schäyllng^wcrihc von935fi , 80 kr.
öst. W. gcwiiliget, u»o zur Pornahll,c
derselben die FellbictungS« Tagsayuugeu
auf dc»

3. M a i .
3, J u n i und
3, J u l i l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i» dieser
Aintstökanzlci mit dcm Anhange bestimnit
worden, daß dic feilzubietende Ncalität
nur bei dcr lehlen Fcilbictung auch uuter
dem Schäl)uugöwcrthe an den Meist'
bietenden hinlangegedeu werde.

Das Schähungsprotokoll, dcr Grund,
buchscrtrakt und die <!izllationsbcding>'isse
können bei diesem Gerichte in dcn gewobn»
lichen Amtöstundcn eingesehen wcrden,

K. k. Bezirksamt Nasscnfup, als, Oe.
richt, am 15. Dezember 1864.

(707—3) Nr. 784.

Dritte
crekutive Feilbietuug.

Von dcm k. k. Vczirlsamte Nalschach
wirt) im Nachhange zn dcn dirßgcrlcht-
lichen Edikten vom 25. Jänner 1864,
Nr. 2194. nnd 6, März d. I . , Nr. 500,
in dcr E,rckulio!iösachc dcr f. k. Finanz.
Prokuralur für dic Kirche nnd Pfarrs«
armen zu Iohannistyal. gegen Johann
Terkounik iu Hiue sx lo. 215 fi. <!, «. <:.
bekannt gemacht, daß auch bci dcr zwei-
ten Ncal«Fcilbittung am 6. d. M. Nie-
mand erschienen sei, und es deninach.be>
dcr. anf dc«

8, M a i d. I .
anberaumten dritten Feilbictxnq zn ver»
bleiben habe.

K. k. Bezirksamt Ralschach. als Ge<
richt, am 7. April 1865.

(709-3) Nr. 867.

Edikt.
Vom k. k, Vczirksamte Nadmannsdoif,

als Gericht, wiro dem Johann Schillich,
dessen Erben nnd Rechtsnachfolgern, alle
unbekannten Anfcnthalles, HIcmit crin«
»crt:

Es habe Hranz Schillich uon Vor»^
markt, wider dicsclbcn die itlage auf
Eigcnthulnsancrlcnnnng rücksichtlich dcr
Ncalilät Rktf.«Nr. 439 ixl Hcrrschasl
Radmannüdorf n»d Gcslaüniig der Um»
schrcibung ^ul) i.»i-ut>«. ̂ . März 1865. Z,
A67, hicramtä eingebracht, worüber zur
nlnndlichln Verhandlung die Tagsayung
anf den

14. J u l i 1865,
Vm'Mütags 9 Uhr, mit dsm Aühangc
des 8- 29 a G. O. hiergcrichts angcorc.
net, nnd dcn Geklagten Hcrr Alllon Irei»
miltcl von Nadlnannsborf, als ^urnloi-
lul iului»^ bcstclll wlllde.

Dcsscu wcrdcu dieselben zu dcm E»dc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcil selbst zu erscheine», oder sich einen
andern Sachwalter zu licslellcn und au>
her namhaft zu machen haben, widri»
gcns diese Rechtssache mit dcm aufgt«
stellten Kurator verhandelt und sofort
ciuschikdcu werden wird, waö Rechtens ist.

Ht. l. Bezirksamt Radmannsdorf. als
Gericht, am 7. März 1865.

( 7 1 0 - 3 ) 'Nr. 961.

Crelutive Fcilbictmtg.
Von dcm k. k. Vczlrköamtc Radmanns»

dorf, als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es habe über das Ansuchen dcü
Urban Maurizh zu Handen dcö Herrn
Dr. ^ovro Tomau von Radlnannsdorf,
gcgcn Johann M^urizy uon Fcistril) Nr.
94 i»u»l)l<» aus dein Zahlungsaufttagc
doo. 13. Jänner 1864. Z. 137, schuldi.
gcr 1470 fi. öst. W. c ». <:. in dic cfe.
kntive Feilbielung dcr gcgncr'schen, im
Grundbuche dcr vormaligen Herrschaft
Vcldes «ul> Urd-Nr- 8 9 9 ^ „ vmkom.
mcndcn, gerichllich auf 4330 ft. bcwcrthc-
tcn Realiläl sammt An« und Zugchör,
dann dcr gegncr'schcn, gerichtlich alls
1557 ft. 50 kr. geschähen Fährnisse bc>
williget, und zu deren Vornahme die
Tagsahungen anf dcn

5. M a i ,
6. I u n ü und
l i , J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. ia lli<!»>
Fcistriy »nit dein Bcisaßc angeordnet,
daß obige, Realität nur dci,dcr dritten,
die Fährnisse hiiigegen aber bci dcr zirci-
ttn Fcilbictungslagsahnng allenfalls auch
nnlcr dcm Schäßnngswerlhe hintangegc»
ben wcrdcn.

Das Schäl)nngsprotokoll, dcr Grnnd.
bnchscrrrakl lind die ^izitationöbcdiugnisse,
könncn bci diesem Gcriä'tc in den gewöhn«
lichen Amtsslundcn eingesehen wcrden.

K. k. Bezirksamt Radmannsoorf, als
Gericht, am 8. März 1865.

(711—3) Nr. 1006.

Erckutivc Fcilbictnug.
Von dcm k, k. Bczirksamlc Rad-

maunsdorf, als Gericht, wiro hicmil be-
kannt gemacht:

Es sei nbcr das Ansuchen des Johann
Wnchercr ans Rezhizh. alö Universalerbe
nach Ignaz Mu/^an, gcgcn Anton Mal l i
uon Radmannödotf wcgcn, ans demZah.
lungsauftrage ddo. 16. Oktober 1862,
Z. 3663. schuldiger 735 fi. öst. W.

s<!. s. o. in die cxcknlivc öffentliche Vcr»
stcigcrung dcr, dcm Achtern gehörigen. in>
Grllnlbuchc dcr vormaligen Stadtgilde
Radmannsdorf >ul, Post-Nr. 169, Rklf.-
Nv. 16 voikonnnciidc» R'-alität im ge-
richtlich erhobenen Schäpuügswcrthc von
1272 fi, öst, W, gcn'illigct. nnd zur Vor«
nal'mc derssN'cn die Frilbictnngs - Tag'
sal)nngen anf den

19, A p r i l ,
1!), M a i und
19, I n n i !. I , .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hieigt'
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der lehteu Fcübictung auch unter dem
Schätznngswerlhe an den Meistbietende!'
hinlangfgebcn werde.

Das Schäzznngsprotokoll, der Grnnd<
bnchsettrakt und die Lizitationsbcdingnisse
können bci diesem Gcrichte in den gewöhn-
lichen Amlöstnndl'n eingesehen werden,

K. k. Vcch'ksaml Radm.innsdorf. alö
Gericht, am 11. März 1865.

( 7 1 2 - 3 ) Nr. 1139.

Erckutive Feilbietmlss. l
Von dcm k. k. Bczirksamtc Rad« ^

mannscorf. als Gericht, wird hicmit be< ^
kannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Iakoi
^tendier von Fcistlil), durch Hrn. Dr.
Toman, gcgcn Martin Slcndlcr uB
Fcistril?. wegen, ans dem gerichtl, Verglciche
dlö. 16. August 1862, Z. 2905. schul-
diger 371 fi. 36 ' / , kr. öst. W. e. «. «.
in die tlckutive öffentliche Versteigernd
dcr, dcm Achtern gehörigen, im Grnnd'
buche dcr Herrschaft Vcldcs >ul> Url>.̂
Nr. 8 l 0 vorkommenden Nealität sammt
An« und Zngchör im gerichtlich erhöbe«
nen Schäßnngswerthc von 2690 st-
öst. W. gewllliget. und zur Vornabme
derselben die drei Frilbielungslags"t"""
gen auf den

5. M a l ,
6. J u n i und
6. J u l i 1865,

jedesmal Vormittag um 9 Uhr. in der
Gcrichlosnüzlci mil drm Aichansse bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalilal
nur bei dcr letNcn Fcill'iclnng auch »mler
dcm Schäl)nngswcrthc an dcn Mlistbic«
tcuden hinlangegcbeu werde.

Das SchälMigsprotololl. der Gr»'ld'
buchsexklrakt und die ^izitationsbedlnl?»^
können bei diesem Gerichte in den g e w ^ '
lichen Amtsstnnden eingesehen werden,

tt l, Bezirksamt Nadmannsdlnf,
als Gericht, am 21. März 1865.

( 7 0 6 - 3 ) " N r . 1648.

Dritte
erckutivc 3tcalfcilbictmlg.

Mit Bezug auf daö dicßgcrichlllche
Edikt uoin 7. Dezember 1864, Z. 589l»,
wird belamit gemacht, daß am

28. A p r i l l. I .
zur dritten ex-kuliven Fcilbictuug der,
dem Johann Schnidcrschizh von Schiller»
tabor Hs,^Nr. 2 gehörigen Realität ge<
schrille» werde.

K. k. Bezirksamt Feistrih. alö Gt '
richt, am 28. März 1865.

^ ä r l o n l i ^ N s ^ t Etll«taf,nb« fcst und iiuucrmidcrt. Von i!oscn 18<:4cr m» ' / . / / . HUHcr. Von Iudusiriepapievcll Crcdit-Äcticn um '/. fl. »nd bllhmischc.Wcslbahn-Aclic» um 1' / , 5
? « ' 3l»rdbahn-Actim um '/..'/. besser bczahlt. Staalöbahil- nud Ailglü-östcrrcichischc Vaul-A^icu abcr um 7. bis 1 si- billiger. Wechsel auf fremde Plätze u«»

dcn 12/Aftril. Coinplauten zur szcstrigen 3iotiz offcrirt. Geld aboudant. llnisaî  unbtlnnlircich,

Veffentliche Tchuld.
X. d«, Htnalc« ^sür 100 ft.) W,l^ Woar»

I n österr. Wälnung . zu 5 ' / . 6 7 . - - 67,10
dctto rückzahlbar ' / . ., 98.— 9«.ii5
drtta dctto ' / , von I8ss« 9<i.75> 97.—
drtto rückzahlbar von 13N4 90. 90,10

Silbcr-Nnlchcn von 1864 . . 81,25) 81.50
Nat . -Anl . mit Iän-Coup. zu 5°/ , 76 25 76 35»

„ „ „Ap r ,C°up . „ 5 „ 76.Z5 7l!.45>
Metalliques . . . . . . 5 ., 71.45 71,55

dttto mit'Mai-Coup. . „ b „ 71,60 71.70
detto „ ^ i " s'3— s'<< 40

Mit Verlos, v. 1.1«39 161. - . 162.50
„ ., .. 1854 W . - «8.50

„ ,. i860 zu 500 sl. l»3.^'i 93,s.«'
.! „ ,. 1800 „ 100 „ 96.40 97.50

,. . , 1864 ., ., „ Li).7O 89.80
,. 1«<:4 .. 50 „ - . — - . -

Gomo-Rrntmsch, ,u 42 I.. »««tr. 17.75 18.^5
U. d«r KrolNünder lsür 100 st.)

tt^eld Waare
V^men . . . . zu 5'/« ^2.— 9 3 . -
Stti«rm..Kälnt. u.Kraiu, „ 5 „ 89.— 90.—
Htähr.n . . . ' . ., b „ 8«.— 8850
Schlesien 5 .. 89.50 90.50
üi^arn 5 ,. 72.25 74 80
Tcmcser-Vanat . . „ 5 „ 72.?5 73.25.
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 74.50 75 50
Walizien 5 „ 7 ^ . - /4,50
Siebenbürgen , 5 ,. 70,— 70.50
Vilkowma . . . . „ 5 . .. 7025 7 1 , - -
Una .m. d. V.-C. 1««7 „ 5 „ 71 .— 71 5>0
Tcm.V.m. d. V.-(5.1867„ 5 , 70.70 70.80
V.n«tianischcs ?!>il. 1859 „ 5 .. 9.i 25 93.75

A t t i c « (pr. Stück.)
Nationalbank 795. 796,-
,,tt.dit-?lns!alt zn 200 si. ü. W. 182.90 183.10
!1l. ü. (z<,com.-0'cs. z. 500 st. ö. W . 5 7 ? . - 5 7 9 . -
K. Fll>.-N"rdl'. z.1000<l. (5. M.17i'6 -1^.>8, -
T . - ^ . - ^ . z / ^ O l i . ^ M . o . s M ) ^ . 190,80 l ! ! l .
Kais. Ws.- Bahn zu 200 , l . («M. 131.50 l.!.'..-
S!io.»l,ldd.Äsrl"Ä.2s»0 ,. „ 123.25 123.5>0
Sud. Slaa>>i-, l^üll 'al^.^'tült»,
cs!>!"i^l.^!s.200n^.W.-^OOssr.'^l»,— 242, -

Gal.Kall-8ubw.-V.i.200«.EVt.213.50 214,—
Oeft.Don.-Dampisch.-Acs. ^ " ' 484.— ^ 8 5 . -
Oesterreich. Lllyt» in Trieft Z " 23l'.— 232.—
Wien. Dai!ipfm.-?lstg.500fl.ö.W 405,— 410.—
Pester Kettcubrülte . . . . 3 6 8 . - 372.—
Wh»,. Wcslbahi, zu 20Y ff. . 109 50 170.25
Theißbahu-Äkneü in 200 fi. (5. M.

n>. 140 fi. (70'/»-) <5i,„ahl„nn ^ ? - - - . -
Aiml.-i). Vanl. ji> 200fl. U. W. in

Ellbrr (20Pf.St.) m 30'/« Einz, 84.— 8j.^0
Pfandbriefe (zur 100 si.)

National-, lOjahrî c v. I .
bans aus > 1857 z,l . 5"/„ W2.50 103.^
si. M. 1 vlrlolN'cile 5 „ 91.75 92.—

Natirnal^.anf ö.W ucrlosb.5 „ 87 65 87.75
Iliiq. Vl,'d.-Klcd.-'<l»N. zu 5'/, „ 77,65 /8.25
Allg. öst. Vodm-Lreoil-Anslalt

ucrlovbar zn 5"/, in Eilbrr 93.— 9^l.—
^5ose (pr. Stück.)

Kr.d.-Sliist. s. H.".^.z'!i00sl.."'.W.l26.— 126,25
D>i!!.-D!N»'llcl).'^.z>ll00il.^^. 85.50 8<i.
Sladlgl,». ^ , . " „ 40 .. ö. ')0. 20.75 27.25
l5j»»,c,,^ .. <l0 .. <>> .M. 112.50 113 50

^>

Salm zu 40 fi. EM. . «I . . ^ l . l ^
PaW .. 40 ., ,. . 2 ? . - 27,50
(§üny „ 4 0 „ „ . 26.75^27.^
St. («enois , . 4 0 . . „ . 27.- -27/"
Windisch.nät) ., 20 ,. „ . 17.75 1 .̂2"
Waldstei» .. 20 ,. .. . 19.50 ?l>.^
Ke l̂tvich „ 10 „ .. . 14.50 15,"^
K.l.Hosspitalfon», 10 .. .. . 1!.70 12.-'

Wechsel.
3 Mmml,. Velb Waa"

Äu^sl'urq für UX) j>. subd. ?n. 91.<;5. 91 ?'
ssr>.nfftnta.M. 1<X)fl. dctto 91.70 92.»"
Hambulg. für 100 Mar l Vau« 81.65 8!.^
«o'ido» für 10 Pf. Sterling . 10!>,40 I«'.'.'"
Paris, fm 1W ssr.inls . . . 43,49 4:l.4'>

<5our« der Geldsorten.
(5)c<d W a a "

K. Münz-Dulatcn 5 fl. »7 lr. 5 fl. 18 M '
«vuncn . . . 15 ,. 4 „ 15 „ 7 „
Nap>,'llu«sd'or . 8 „ 74 „ « „ 77 .»
i«uff. Iüiprrlal»;. 9 ,, - „ 9 ,, > "
Vlreinsthaler . 1 ,, 60z., 1 .. 6l "
Sill'er . . I0l', ., ?!, ., !<>7 .. - >'


